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Niederschrift 

zur Sitzung des Rates der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 05.06.2008 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:00 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Mitglieder 
 Bannies, Harald    
 Berbecker, Hans-Peter    
 Biesenbach, Monika    
 Busch, Annegret    
 Cosler, Thomas    
 Danielsen, Hans-Peter    
 Döring, Roswitha    
 Fink, Horst    
 Fischer, Rolf    
 Grasemann, Hans-Jürgen    
 Hager, Wilfried    
 Hücker, Manfred    
 Jockel, Gerhard    
 Klewinghaus, Dieter    
 Köhler, Hans-Joachim    
 Kuech, Hans Willi    
 Lambeck, Ernst-Oskar    
 Merz, Jürgen    
 Moritz, Frank    
 Müller, Andreas    
 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    
 Päper, Cornelia    
 Pohl, Andreas    
 Quass, Jürgen    
 Reichwein, Markus    
 Sabelek, Egbert    
 Schreiber, Horst    
 Tietz, Meike    
 von Polheim, Jörg    
 Weiß, Angelika    
 Wiehager, Hans    
 Wroblowski, Karin    
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von der Verwaltung 
 Henseler, Michael    
 Jahr, Lutz    
 Kemper, Torsten    
 Müller, Bernd    
 Persian, Dietmar    
 Winter, Monika    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Hölschen, Hans-Werner    
 Kiehnke, Horst    
 Schütte, Christian    
 Thiel, Ralf    
 
von der Verwaltung 
 Schröder, Andreas    
 
 
Bürgermeister Ufer begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig um den als Tischvorlage verteilten TOP 14 „Beteiligung 
am Projekt "Aktion Klima plus - NRW Klimakommune der Zukunft"“ erweitert. Mitteilungen 
und Anfragen werden zu TOP 15. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Fragestunde für Einwohner    

2 Beratung und Feststellung der Eröffnungsbilanz FB I/730/2008/1 

3 Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses 2006 FB I/732/2008 

4 Behandlung des Jahresergebnisses 2006 FB I/753/2008 

5 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und 

Auszahlungen 

FB I/770/2008 

6 Beschluss der 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2008 FB I/755/2008 

7 Stadtstraße FB III/772/2008 

8 Außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln für Planungskosten 

der Stadtstraße 

FB I/765/2008 

9 19. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung der Übergangsheime 

FB II/746/2008 

10 Bildung eines  Wahlausschusses für die Kommunalwahl 2009 FB II/750/2008 

11 1. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhe-

bung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und 

Gebührensatzung) der Stadt Hückeswagen vom 28.11.2007 

FB III/762/2008 

12 Widmungsangelegenheiten FB III/754/2008 

13 Sachverständiger Vertreter im Betriebsausschuss "Freizeitbad" RB/771/2008 

14 Beteiligung am Projekt "Aktion Klima plus - NRW Klimakommu-

ne der Zukunft" 

RB/774/2008 

15 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen FB II/721/2008 

2 Klage gegen die Volksbank Wipperfürth-Lindlar eG: Vergleich FB III/763/2008 

3 Personalangelegenheit    

4 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Fragestunde für Einwohner 
  

Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 
 

zu 2 Beratung und Feststellung der Eröffnungsbilanz 
  

Herr Bürgermeister Ufer nimmt an der Abstimmung zur Entlastung des Bür-
germeisters (Punkt b) nicht teil. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt: 
a)  die Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Hückeswagen in der von 
der WIBERA  AG geprüften und bestätigten Fassung (s.Anlage). 
b)  dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
zu a) einstimmig  
zu b) einstimmig 
 
 

zu 3 Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses 2006 
  

Herr Bürgermeister Ufer nimmt an der Abstimmung zur Entlastung des Bür-
germeisters (Punkt b) nicht teil. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt: 
a) die Feststellung des Jahresabschlusses 2006 mit einem Jahresfehlbetrag in 

Höhe von 1.343.570,98 €. 
b) dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
zu a) einstimmig 
zu b) einstimmig 
 
 

zu 4 Behandlung des Jahresergebnisses 2006 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt den Ausgleich des Jahresfehlbetrages des Jahres 2006 in 
Höhe von 1.343.570,98 € durch eine Entnahme aus der Ausgleichsrücklage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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zu 5 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszah-
lungen 

  
Der Rat nimmt die durch den Kämmerer gem. § 83 Abs. 1 GO NW in Verbin-
dung mit § 8 der Haushaltssatzung genehmigten Haushaltsüberschreitungen zur 
Kenntnis. 
 
 

zu 6 Beschluss der 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2008 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt die 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2008 in der 
Fassung des Entwurfs einschließlich der in dieser Sitzung beschlossenen Ver-
änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Rat beschließt mit 28 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen. 
 
 

zu 7 Stadtstraße 
  

Bürgermeister Ufer weist darauf hin, dass es erfreulich sei, dass die Stadt Hü-
ckeswagen in der Lage ist, ein derart wichtiges Projekt zu schultern und seriös 
zu finanzieren. 
 
Die CDU-Fraktion betont, dass ihr der Bau der Stadtstraße bereits seit langem 
ein Anliegen ist und sie daher dem Beschluss zustimmen wird. 
 
Von der SPD-Fraktion wird ebenfalls auf die Bedeutung der Stadtstraße für die 
Verkehrsberuhigung der Innenstadt betont. Auf der Grundlage der jetzigen Pla-
nung sei das Projekt – auch unter Berücksichtigung des Schallschutzes - um-
setzbar, so dass dem Entwurf zugestimmt werde. 
 
Ebenso steht die FDP-Fraktion dem Bau der Stadtstraße seit jeher positiv ge-
genüber. Es wird jedoch auch auf die Bedeutung der äußeren Ortsumgehung 
hingewiesen. 
 
Die UWG-Fraktion stimmt hingegen dem Entwurf nicht zu, da die Stadtstraße 
zu hohe Kosten verursache und die Gefahr einer „toten Innenstadt“ drohe. 
 
Ebenso lehnt die Fraktion Bündnis 90/Grüne den Beschluss ab. Von der Frakti-
on wird nur der große Kreisverkehr an den Raderstraße befürwortet, die übrige 
Planung wird nicht als sinnvoll und als Risiko für die Islandstraße angesehen 
 
 
Bürgermeister Ufer erläutert den Ablauf des weiteren Verfahrens, so dass noch 
in diesem Jahr mit einem Förderbescheid zu rechnen ist. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt: 
a) Der vorgestellten Planung der Stadtstraße wird zugestimmt. Die Stadtstraße 



Seite 6 von 9 

soll ab dem Jahr 2009 gebaut werden. 
b) Die Verwaltung wird beauftragt, einen Finanzierungsantrag bei der Bezirks-
regierung Köln einzureichen und die hierfür erforderlichen Planungsunterlagen 
erstellen zu lassen. 
c) Die Verwaltung wird beauftragt, die geltende Verwaltungsvereinbarung zwi-
schen Stadt Hückeswagen und dem Landesbetrieb StraßenbauNRW auf die 
neue Planung umzustellen und die Unterzeichnung herbeizuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Rat beschließt mit 28 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen. 
 
 

zu 8 Außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln für Planungskosten der 
Stadtstraße 

  
Auf Anfrage teilt die Verwaltung mit, dass die Planungskosten ebenso wie die 
gesamten Baukosten förderfähig sind. Die Verteilung der Fördersätze entspricht 
der der Baukosten. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die außerplanmäßige Bereitstellung von 120.000 € für die 
Planungskosten der Stadtstraße bei Investitionsobjekt 5.000048.700.002. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Rat beschließt mit 28 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen. 
 
 

zu 9 19. Nachtrag zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Übergangsheime 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt aufgrund der vorliegenden Gebührenbedarfsberechnung den 
beiliegenden 19. Nachtrag für die Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung der Übergangsheime der Stadt Hückeswagen zur vorläufigen 
Unterbringung von Aussiedlern und ausländischen Flüchtlingen vom 
26.03.1992. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 10 Bildung eines Wahlausschusses für die Kommunalwahl 2009 
  

Bürgermeister Ufer nimmt gem. § 40 Abs. 2 GO an der Abstimmung nicht teil. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Hückeswagen beschließt, dass folgender Wahlausschuss für 
die Kommunalwahl 2009 mit 10 Beisitzern und deren Vertretern gebildet wird: 
 
Partei Mitglied Vertreter 
CDU Endresz, Willi Verwied, Guido 
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CDU Moritz, Frank Hager, Wilfried 
CDU Päper, Cornelia Hücker, Manfred 
CDU Danielsen, Hans-Peter Busch, Annegret 
SPD Grasemann, Hans-Jürgen Weiß, Angelika 
SPD Fink, Horst Neuenfeldt, Hans-Jürgen 
FDP Berbecker, Hans-Peter Krumm, Hella 
UWG Klewinghaus, Dieter Kiehnke, Horst 
GRÜNE Merz, Jürgen Sabelek, Egbert 
FaB Thiel, Ralf Schäfer, Erika 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 11 1. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 
der Stadt Hückeswagen vom 28.11.2007 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt den vorliegenden 1. Nachtrag zur Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung) der Stadt Hückeswagen vom 28.11.2007. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 12 Widmungsangelegenheiten 
  

Beschluss:  
Der Rat beschließt die Widmung der Straßen: Albert-Schweizer-Weg, Am 
Raspenhaus, Am Sonnenplätzchen, Am Tannenbaum, Beethovenstraße, Brü-
ckenstraße, Feldstraße, Franz-Schnabel-Straße, Friedrichstraße, Friedhofsweg, 
Fritz-Zoll-Straße, Gardelenbergstraße, Grabenstraße, Graf-Arnold-Platz, Heidt, 
Hochstraße, Huckingerstraße, Jung-Stilling-Straße, Abzweig Jung-Stilling-
Straße Richtung Hartkorpsbever bis Hausnummer 68, Junkernweg, Kieköm, 
Kleineichenweg, Maria-Zanders-Straße, Mozartstraße, Parkweg, Ringstraße, 
Robert-Schumann-Straße, Stichwege vom Scheideweg, Schubertstraße, Sude-
tenlandstraße, Untere Straße, Verbindungsweg zwischen Weststraße und Feld-
straße, Westraße ab Kreuzungsbereich Nordstraße bis zur Hauptschule, Wald-
straße, Westenbrücke, Wilhelm-Blankertz-Straße, Wochenendplatz Beverblick, 
Wupperstraße sowie Zum Johannesstift. Die Einstufung dieser Straßen erfolgt 
jeweils als Anliegerstraße. Weiterhin werden der Fußweg Am Raspenhaus, 
Fußweg zwischen Am Raspenhaus und Blumenstraße, der Abzweig vom Park-
weg, der Fußweg von der Fürstenbergstraße sowie der Abzweig von der Ro-
bert-Schumann-Straße als fußläufige Verbindungen dem öffentlichen Verkehr  
gewidmet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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zu 13 Sachverständiger Vertreter im Betriebsausschuss "Freizeitbad" 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt, eine vom der Bürgerbad Hückeswagen gGmbH zu benen-
nende Person zum sachverständigen Vertreter mit beratender Stimme im 
Werksausschuss für den Betrieb "Freizeitbad" zu bestellen 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 14 Beteiligung am Projekt "Aktion Klima plus - NRW Klimakommune der 
Zukunft" 

  
Bürgermeister Ufer erläutert das weitere Verfahren und die Gründe für die 
kurzfristige Beschlussfassung. Er weist auf Nachfrage darauf hin, dass der 
Schwerpunkt des Projektes bei der Aquathermie liegen soll. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, im Namen der Kommunen Gummersbach, Hückeswagen, 
Marienheide, Radevormwald und Wipperfürth einen Antrag auf Teilnahme an 
dem Wettbewerb „Aktion Klimaplus - NRW-Klimakommune der Zukunft“ zu 
stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 15 Mitteilungen und Anfragen 
  

1. Stadtkämmerer Bernd Müller händigt den Ratsmitgliedern den Jahres-
abschluss und die Ergebnisrechnung für das Jahr 2007 aus. Die Unter-
deckung hat sich auf ca. 468.000 € gegenüber dem Planwert von rd. 3 
Mio € reduziert. Derzeit werden der Anhang und der Lagebericht zum 
Jahresabschluss erstellt. 

 
2. Bürgermeister Ufer stellt einen Entwurf für einen neuen, moderneren 

Kopfbogen der Stadt Hückeswagen vor, der in Kürze umgesetzt werden 
soll. 

 
3. Es wird darauf hingewiesen, dass die Unterlagen zur Ratsinformations-

veranstaltung „Shared Services“ am 04.06. in Marienheide im Ratsin-
formationssystem „Session“ zur Verfügung stehen. Bei Bedarf kann 
auch ein Ausdruck im Ratsbüro angefordert werden. 

 
4. Herr von Polheim berichtet, dass er aus der Bürgerschaft gefragt wurde, 

wo Dauerkarten der OVAG zu kaufen sind. Er bittet um Prüfung, ob ei-
ne Verkaufsstelle im Bürgerbüro möglich ist. Die Verwaltung sagt eine 
Prüfung zu. 

 
5. Herr Kuech weist lobend darauf hin, dass die Hundetoilette vom We-
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berdenkmal an die Telefonzelle verlegt wurde. 
 

6. Auf Anfrage teilt die Verwaltung mit, dass wegen des Verkaufs der 
Grundstücke der ehem. Tankstelle an der Peterstraße Gespräche geführt 
werden. 

 
7. Herr Hager fragt an, ob der im Bericht „Shared Services“ angesproche-

ne Verkauf von Immobilien schon thematisiert wurde. Die Verwaltung 
teilt mit, dass hier bereits Beschlusse vorlägen und man im Gespräch 
mit Maklern sei. Im Übrigen wird auf den Bauausschuss verwiesen. 

 
 
 
 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 30.06.2008 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Bürgermeister Uwe Ufer  Monika Winter 
  Schriftführerin 
 


